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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin! 
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
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Unsere Musiklehrer/innen waren ehrenamtlich bereit,  fünf Tage mit den MusikschülerInnen zu verbringen – 
ohne Entschädigung und dennoch mit hohem Risiko. Das ist steiermarkweit sicher einzigartig und 
verdient viel Applaus! 
Die Koordinatorin, MMag. Petra Reiter, hat ein paar Eindrücke der Tage in Mureck in einem Bericht 
zusammengefasst. Hier ihre Ausführungen: 

„Here comes the sun“ hätte als Motto unseres diesjährigen Musikcamps in Mureck auch gepasst, denn 
nicht nur die Sonne blieb uns die ganzen fünf Tage treu, sondern auch die Stimmung aller Beteiligten 
SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern war strahlend. 

31 Kinder und Jugendliche  (zwischen 6 und 16 Jahren) und insgesamt 11 Lehrer unseres Projektes 
wagten eine gemeinsame musikalische Woche in der Jugendherberge Mureck und musizierten, tanzen und 
bastelten zum Thema „Wasser“. Neben dem täglichen intensiven Proben, erholten wir uns alle beim 
Fußballspiel, Tischtennis oder Minigolf, am Spielplatz oder im angrenzenden Schwimmbad. 

Am Mittwoch gaben dann die jüngeren Teilnehmerinnen des Musikcamps, die Blockflöten, ein kleines 
Konzert für die Eltern und verließen uns nach 3 Tagen Aufenthalt. 

Freitagabend  musizierten dann die restlichen SchülerInnen und LehrerInnen für die Eltern bei der 
Schiffsmühle in Mureck  und präsentierten die Stücke, die sie 5 Tage lang intensiv geprobt hatten. Neben 
„Fluch der Karibik“, „Raindrops keep falling on my head“, „Smoke on the water“ und „Heal the world“ spielte 
das Klarinettentrio ein Stück der „Wassermusik“ von Händel. Volksmusikstücke in verschiedensten 
Besetzungen, G‘stanzlsingen und die Siegerehrung der „Wasserolympiade“ rundeten das Programm unseres 
Konzertes ab. 

Der gute Zusammenhalt in Mooskirchen wurde durch die Unterstützung der Marktgemeinde 
Mooskirchen und zahlreicher Firmen (Bäckerei Kos, Metro – Josef Pirstinger, Kaufhaus Kienzl & Gschier, 
Raiffeisenbank Mooskirchen, Versicherungsbüro Orgl, Bauernhofeis Rothschedl) sowie vieler Helferinnen und 
Helfer veranschaulicht.  Allen, die mitgeholfen haben, ein großes „Dankeschön“! 

Eine tolle Gemeinschaft ist in dieser Woche zwischen allen Beteiligten entstanden, in der die Musik und 
das gemeinsame Spiel im Vordergrund gestanden sind. Dies mitzuerleben und ein Teil dieser Gemeinschaft 
zu sein, macht uns MusiklehrerInnen sehr stolz. Wir freuen uns und sind motiviert, auch weiterhin die 
Verantwortung für unsere musikalische Jugend in Mooskirchen zu übernehmen!  MMag. Petra Reiter 
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Landes-Blumenschmuckbewerb 2010 – tolle Erfolge; 
Mooskirchen „versilbert“ 
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